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Rechtswissenschaft als Studienfach
Das Studium der Rechtswissenschaft gehört zu den beliebtesten Studiengän-
gen in der Schweiz. Es eröffnet den Zugang zu angesehenen Berufen wie 
Anwalt, Richterin oder Staatsanwalt. Zugleich gilt es als Generalistenstudium, 
das den Weg in verschiedenste Branchen ebnet: Juristinnen und Juristen sind 
gesuchte Spezialisten in Industrie und Handel, im Banken- und Versiche-
rungswesen, in der Verwaltung und in öffentlichen Unternehmen wie auch in 
der Politik und im diplomatischen Dienst.

Studieren und Leben in Luzern
In Luzern studieren heisst, keine Nummer in einem Massenbetrieb zu sein, 
sondern Teil einer überschaubaren und persönlichen Universität. Kleine 
Unterrichtsgruppen, ein attraktives Fächerangebot und kurze administrative 
Wege – das sind die Stärken der Rechtswissenschaftlichen Fakultät. Studie-
rende schätzen zudem die individuelle Unterstützung (Mentoringprogramm, 
Studienberatung) und Förderung (primius-Programm). Luzerner Jus-Absol-
ventinnen und -Absolventen haben hervorragende Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt, wie Erhebungen des Bundesamtes für Statistik zeigen. Sie 
arbeiten heute in verantwortungsvollen Positionen in Wirtschaft, Verwaltung 
und Justiz oder auch in Non-Profit-Organisationen.

Direkt am Vierwaldtstättersee und nahe den Zentralschweizer Alpen gelegen, 
bietet Luzern nicht nur günstigen Wohnraum, sondern auch zahlreiche 
Freizeitaktivitäten.

Das Studium der Rechtswissenschaft dauert neun Semester (Regelstudienzeit 
für den Bachelor und den Master), wobei für eine interdisziplinäre Zusatzaus-
bildung (Master Plus) ein weiteres Semester angehängt werden kann.

Total: 9–10 Semester

1 Semester	 Abschluss Master Plus (120=90+30 Credits)

3 Semester	 Abschluss Master (90 Credits)

4 Semester	 Abschluss Bachelor (180 = 120 + 60 Credits)

2 Semester	 Assessmentprüfung (60 Credits)

Masterstudium

Bachelorstudium II
(Aufbaustudium)

Bachelorstudium I
(Assessment)

Master Plus



Masterstudium
Im Masterstudium können Sie Ihr Basiswissen aus dem Bachelorstudium 
vertiefen und sich entsprechend Ihren Interessen auf einzelne Rechtsbereiche 
konzentrieren. Das Studienprogramm stellen Sie sich aus einem umfangrei-
chen Angebot von über 100 verschiedenen Lehrveranstaltungen (Wahlfächer) 
selber zusammen.

Der Master of Law (MLaw) ist der Regelabschluss des rechtswissenschaft-
lichen Studiums. Da die Mehrzahl der Absolventinnen und Absolventen in 
einem späteren Schritt das Anwaltspatent anstrebt, sind zahlreiche vertiefen-
de und anwendungsorientierte Lehrveranstaltungen im Programm, häufig mit 
direktem Bezug zu aktueller Forschung an der Fakultät.

Viele Lehrveranstaltungen werden, in Ergänzung zur Professorenschaft, von 
externen Lehrbeauftragten aus der Anwaltschaft, Justiz oder anderen 
juristischen Berufen durchgeführt. Diese nähern sich einem praktischen 
Thema wie beispielsweise dem Datenschutz, der Vertragsredaktion oder dem 
Mietrecht unter Einbezug aktueller Fälle an und bieten damit einen professio-
nellen Einblick in das breite Feld der angewandten Juristerei. Schliesslich ist 
eine Vielzahl von englischsprachigen Lehrveranstaltungen im Angebot, die 
transnationale und internationale Themen vermitteln.

Aufbau des Masterstudiums 

        Freie Wahlfächer (67–73 Credits)

        Masterarbeit (10 Credits)

        Schriftliche Falllösung (5 Credits)

        Gastlehrveranstaltungen (2–4 Credits)



Im Masterstudium haben Sie die Möglichkeit, sich bei der Zusammenstellung 
Ihrer Fächer an praktisch relevanten Themen auszurichten und Ihrem Master 
auf diese Weise ein bestimmtes Profil zu verleihen. Sie wählen dabei die 
Lehrveranstaltungen so aus, dass Sie ein möglichst gesamtheitliches Bild zu 
einem Themenbereich erhalten. Die Fakultät offeriert sieben Masterprofile:

–	 Unternehmens- & Steuerrecht
–	 Wettbewerb & Regulierung
–	 Recht, Technologie & Nachhaltigkeit
–	 Sozial-, Versicherungs- & Schadenausgleichsrecht
–	 Streiterledigung
–	 Kriminalität & Strafjustiz
–	 Internationales Recht & Menschenrechte

Neben den Wahlfächern und Gastlehrveranstaltungen verfassen Studierende 
auf Masterstufe zwei schriftliche Arbeiten. Zum einen ist dies eine umfangrei-
chere schriftliche Falllösung, zum anderen vollenden Sie Ihre schriftlichen 
Kompetenzen mit einer Masterarbeit.

Master Plus
In einer stets komplexer werdenden Welt sind zunehmend Führungspersonen 
und Experten gefragt, die in der Lage sind, Probleme aus verschiedenen 
fachlichen Blinkwinkeln anzugehen.

Die Rechtswissenschaftliche Fakultät bietet daher zusammen mit der 
Wirtschaftswissenschaftlichen und der Kultur- und Sozialwissenschaftlichen 
Fakultät sowie dem Departement für Gesundheitswissenschaften und 
Medizin drei interdisziplinäre «Master Plus»-Studiengänge an. Kombiniert mit 
dem regulären rechtswissenschaftlichen Masterstudium kann in einem 
zusätzlichen Semester fundiertes Basis-Fachwissen in einem nichtjuristi-
schen Fach erworben werden. Im Angebot stehen die folgenden Master 
Plus-Abschlüsse, die schweizweit einmalig sind:

–  MLaw + Economics & Management
–  MLaw + International Relations
–  MLaw + Health Policy



Mit diesen interdisziplinären Zusatzausbildungen erwerben Studierende 
unabhängig vom weiteren Karriereweg einen wertvollen fachlichen Zusatz-
nutzen und gerade für Berufstätigkeiten an der Schnittstelle zwischen Recht 
einerseits und Wirtschaft, Politik oder Gesundheitswesen andererseits einen 
Wettbewerbsvorteil.

Zweisprachiger Master (Joint Degree)
Die Rechtswissenschaftliche Fakultät bietet in Kooperation mit der Universi-
tät Neuenburg einen zweisprachigen Masterabschluss in Rechtswissenschaft 
an. Dieses zweisprachige Masterstudium eröffnet Studierenden die Möglich-
keit, fundiertes juristisches Wissen in den zwei wichtigsten Landessprachen 
Deutsch und Französisch zu erwerben und die jeweils andere Kultur besser 
kennenzulernen. Gute Kenntnisse der jeweiligen Unterrichtssprachen werden 
vorausgesetzt. An beiden Institutionen werden vertiefende Sprachkurse in 
Deutsch und Französisch angeboten. Das von den Universitäten Luzern und 
Neuenburg angebotene zweisprachige Masterstudium in Rechtswissenschaft 
umfasst mit vier Semestern 120 ECTS. Davon muss je die Hälfte an der 
Universität Luzern und an der Universität Neuenburg erbracht werden.

Erfolgreiche Absolventinnen und Absolventen erhalten ein von beiden 
Universitäten ausgestelltes Masterdiplom mit dem Titel «Zweisprachiger 
Master der Rechtswissenschaft der Universitäten Luzern und Neuenburg – 
Maîtrise bilingue en droit des Universités de Lucerne et Neuchâtel – MLaw 
(Luzern/Neuchâtel)». Gerade für anspruchsvolle Stellen in der oft zweispra-
chigen Bundesverwaltung sind Sie damit bestens qualifiziert.

MLaw

PLUS

30 Credits
Interdisziplinäre 
Zusatzausbildung

90 Credits
– Wahlfächer
– Masterarbeit
– Falllösung
– Gastlehrveranstaltungen

Master Plus



Double Degree
Die Fakultät bietet mehrere internationale Doppelmasterstudiengänge 
(MLaw/LLM) mit ausgesuchten ausländischen Universitäten an. Ambitionier-
te Studierende erhalten damit nicht nur die Möglichkeit, ein ganzes Jahr an 
einer erstklassigen Gastuniversität im Ausland zu studieren, sondern zugleich 
einen eigenständigen Masterabschluss zu erlangen. Sie stellen damit 
vertiefte Kenntnisse einer anderen Rechtsordnung unter Beweis und sind 
danach in der Lage, in einer Fremdsprache – namentlich auf Englisch
– professionell zu arbeiten. Die fachliche und kulturelle Horizonterweiterung 
stellt für ihre weitere berufliche Karriere einen wichtigen Wettbewerbsvorteil 
dar.

Moot Courts
Ein Moot Court ist ein fiktives Gericht oder Schiedsgericht, vor dem Streitfälle 
ausgetragen werden. An den Universitäten werden Moots als Lehrveranstal-
tungen angeboten, bei denen Teams von Studierenden verschiedener 
Universitäten in simulierten Gerichtsverhandlungen im In- und Ausland 
gegeneinander antreten und dort die Streitparteien des konkreten, in der 
Regel frei erfundenen Falles anwaltlich vertreten.

Law Clinic
In der Law Clinic bearbeitet ein kleines Team von Studierenden unter 
fachlicher Betreuung einer Professorin bzw. eines Professors einen echten 
Fall aus der Praxis – oft  eine rechtliche Fragestellung eines Unternehmens. 
Die Studierenden erstellen ein Rechtsgutachten und machen erste Erfahrun-
gen bei der Betreuung von Klienten, wie sie für den Anwaltsberuf typisch ist.

Mobilität
Mobilitätsstudien im Ausland oder in der Schweiz vertiefen das Fachwissen 
und bieten Einblick in andere Rechtssysteme und -kulturen. Die Fakultät 
empfiehlt und fördert diese Auswärtssemester und steht deshalb in engen 
Beziehungen mit zahlreichen Universitäten auf der ganzen Welt.



Primius Förderprogramm
Das studienergänzende Programm «primius» fördert besonders talentierte 
und ambitionierte Studierende und Doktorierende.

Ein derartiges Förderprogramm ist unter den Schweizer Rechtsfakultäten 
einzigartig. Durch gezielte Kompetenzerweiterung und Vernetzung sollen die 
Teilnehmenden des Förderprogramms auf die hohen Anforderungen von 
Wissenschaft, Wirtschaft, Justiz und Verwaltung optimal vorbereitet werden. 
Über das juristische Handwerk hinaus werden ausserfachliche Kompetenzen 
in den Bereichen Kommunikation, Betriebswirtschaft, Management und 
Konfliktlösung vermittelt. Angebote zur Stärkung der sozialen und kulturellen 
Kompetenzen runden das Programm ab.

www.unilu.ch/primius



NÜTZLICHE INFOS

Mehr zum Studienangebot
www.unilu.ch/rf/masterstudium

Zulassung | Anmeldung
www.unilu.ch/anmeldung

Anmeldetermine
Herbstsemester: 30. April 
(empfohlener Studienbeginn)
Frühjahrssemester: 30. November

Masterinfotage
Jeweils Oktober und März
www.unilu.ch/masterinfo-rf

Fachstudienberatung
Für einen persönlichen Termin:
studienberatung-rf@unilu.ch

Stipendien
Für Ausbildungsbeiträge wenden Sie sich an 
den Wohnkanton der Eltern:
https://stipendien.educa.ch/de

Wohnen in Luzern
www.stuwoluzern.ch www.studentroom.ch

Hochschulsport Campus Luzern
www.hscl.ch

Universität Luzern
Rechtswissenschaftliche Fakultät
Frohburgstrasse 3
Postfach
6002 Luzern
T +41 41 229 53 00
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